
Es ist wieder so weit: Gemeindekirchenratswahlen im November 2025 

GESTALTEN SIE MIT 
Kandidieren Sie für Ihren Gemeindekirchenrat!  

Am 1. Advent, dem 30. November 2025, wird der Gemeindekirchenrat neu 
gewählt. Der Gemeindekirchenrat (kurz GKR) ist das demokratisch 
gewählte Leitungsgremium unserer Gemeinde. Die Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates werden „Älteste“ genannt. Aber um gleich 
Missverständnissen vorzubeugen: Man muss dafür nicht besonders „alt“ 
sein. Kandidieren dürfen alle Gemeindemitglieder, die mindestens 16 
Jahre alt sind. 

Früher wurde alle drei Jahre die Hälfte der Mitglieder neu gewählt. 
Ab dieser Wahl wird nur noch alle sechs Jahre dafür aber der 
gesamte GKR neu gewählt. In unserer Gemeinde hat das Leitungs-
gremium inklusive Pfarrpersonen derzeit 16 Mitglieder. Damit   
eine echte Wahl zustande kommt, benötigen wir insgesamt 
mindestens 13 bis 18 Kandidat*innen. Die Wahlvorschläge sind   
bis zum 15. September 2025 einzureichen. 

Und was macht der Gemeindekirchenrat? 

Der Gemeindekirchenrat kümmert sich um Leben und Arbeit der Evangelischen Kirche in Lichterfelde Ost 
und Süd, ist verantwortlich in allen aktuellen Problemen unserer Gemeinde und plant für die Zukunft.  

Die Gemeindekirchenratsmitglieder 
 verantworten die Gestaltung der Gottesdienste und weiterer Gemeindeaktivitäten 
 beraten die Konzeption von Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit, Angebote für Erwachsene aller 

Altersgruppen, Kirchenmusik und Bildung 
 kümmern sich um diakonische Arbeitsbereiche 
 halten und stärken die Verbindung zwischen Gemeinde und den Kitas Petrusheim und Lindenhof 
 fördern die kulturellen, sozialen und ökumenischen Beziehungen der Kirchengemeinde vor Ort 
 vertreten die Kirchengemeinde in der Öffentlichkeit  
 entsenden Mitglieder zur Kreissynode des Kirchenkreises Steglitz und in seine Ausschüsse und Werke 
 sind verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen 
 verwalten die kirchlichen Gebäude und Grundstücke und entscheiden über deren Nutzung 
 wirken bei der Besetzung von Pfarr- und anderen Stellen in der Gemeinde mit und tragen die 

Personalverantwortung 

Weil die Aufgaben so vielfältig sind, ist es gut, wenn sich sehr verschiedene Menschen im 
Gemeindekirchenrat engagieren. Dort sitzt ein Handwerker neben einer Dozentin, eine Pädagogin neben 
einem Kaufmann, der Rentner neben einer Studentin. Sie alle bringen ihr Engagement und ihre 
Kompetenzen ein, damit die Aufgaben gemeinsam bewältigt werden können und die Gemeinde lebendig 
bleibt. 

Sie haben Interesse? Die Mitarbeit im GKR wäre eine reizvolle Aufgabe für Sie? Sie kennen Menschen, 
die sich gerne engagieren möchten? Dann kandidieren Sie doch für den Gemeindekirchenrat und lassen 
uns Ihre Absicht wissen! Oder geben Sie einen Wahlvorschlag im Gemeindebüro ab. Gerne können Sie 
uns auch kontaktieren, um sich in einem persönlichen Gespräch zu informieren. Wir freuen uns auf Sie! 

Detlef Lutze, GKR-Vorsitzender Pfarrer Michael Busch, stellv. Vorsitzender 
(Telefon: 0172 976 86 03) (Telefon: 355 04 614) 

Pfarrerin Beate Hornschuh Pfarrerin Juliane Lorasch Pfarrerin Laura Wizisla 
(Telefon: 0157 73 61 92 83) (Telefon: 0151 52 09 25 71) (Telefon: 0151 22 05 87 74) 

 

 

WIR SUCHEN 

Zukunftsgestalter:innen, 

Entwicklungshelfer:innen, 

Verantwortungsträger:innen 

WIR BIETEN 

Gestaltungsspielraum, 

spannende Teamarbeit, 

Verantwortung im  
Ehrenamt. 

 



Fragen & Antworten 

Warum engagierst du dich im GKR? 

 

 

 

 

 

Was ist dir wichtig bei der Arbeit im GKR? 

 

 

 

 

 

Was für eine Person könnte uns gut ergänzen/Wen brauchen wir noch? 

 

 

 

 

 

 

Was macht dir am meisten Spaß bei der Arbeit im GKR? 

 

-  
-  
-  
-  
-  
-  

 

Was findest du anstrengend? 

 

Was würdest du jemandem sagen, die/der unsicher ist, 
ob sie/er sich zur Wahl stellen sollte? 

 

 

 

 

Das Gefühl etwas Gutes (Christliches) zu 
tun im Rahmen seiner eigenen 
Möglichkeiten. Carsten Jäcker 

Den sozialen Zusammenhalt im Kiez 
fördern und mitgestalten.  
Werner Daum 

Dinge mit den anderen 
GKR’lern gemeinsam für 
die Gemeinde anpacken 
und umzusetzen. 
Winfried Kruschwitz 

 

Das Respektvolle Miteinander. Carsten Jäcker 

Erledigen, was gerade anliegt, tun, was nötig ist. 
Annette Pohlke 

Weitblick und langer Atem. Torsten Lüdtke 

Pragmatiker 

Jede und jeden 

GKRler sollten: Gremienarbeit mögen. Bereit sein, alle Teile der Gemeinde 
kennenzulernen. Einen Laptop bedienen können. Ihre vorhandenen 
Kompetenzen einbringen. Gestaltungswillen haben. Annette Pohlke 

Konstruktive Diskussionen und Beschlüsse 

Gemeinsames Gestalten, Erfahrungen 
einbringen. Werner Daum 

Themen mit anderen gemeinsam 
besprechen, bearbeiten, gestalten 
Annette Pohlke 

Die konstruktive Zusammenarbeit und 
das kreative Gestalten Torsten Lüdtke 

Das Einbringen eigener Ideen und 
Meinungen; das Miteinander zum 
Wohl einer gemeinsamen Sache 

Carsten Jäcker 

 

Die zeitliche Koordinierung paralleler Projekte. 

Wie lange vieles dauert. Annette Pohlke 

Viele Stimmen = viele Meinungen (aber immer Konsens); früher 
sehr lange Sitzungen (jetzt besser) Carsten Jäcker 

 Trau dich, mach mit, gemeinsam schaffen wir das! Torsten Lüdtke 
                   Ausprobieren! Annette Pohlke 
Du bist wichtig! 
                            Das Schöne ist: Man kann sich so (oft) einbringen, 
wie man es für sich schafft! Carsten Jäcker 


